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Zum Geleit

Eine reiche Ausbeute an historischen Arbeiten zu verschiedenen Themenbereichen
ist in der Argovia auf das Jahr 2007 vertreten. In einem wichtigen Beitrag von
schweizergeschichtlicher Bedeutung hat sich Anne-Marie Dubler mit dem Untertanenverständnis

in den Freien Ämtern des 18. Jahrhunderts auseinandergesetzt.

Wichtige Aspekte aargauischer Geschichte des 19. Jahrhunderts bieten gleich

vier Beiträge: Yvonne Leimgruber über die Pädagogin Rosette Nicderer-Kasthofer,

Werner Rothweiler über eine grosse Auswanderungsbewegung im Fricktal in den

Hungerjahren 1816/17, Ernst Guggisberg über Johann Caspar Brunner, Pionier der

aargauischen und schweizerischen Fabrikgesetzgebung, sowie Michael Gebhard

über die Entstehung und Entwicklung der Gehörlosen- und Schwerhörigenbildung
im Aargau.

Die Brücke ins 20. Jahrhundert schlagen der Beitrag von André Kirchhofer über

die Eisenbahnprojekte im Suhrental und der Bericht von Olivia Franz-Klauser über

den vom Staatsarchiv übernommenen Nachlass von Paul Dubler aus Wohlen.

Der letzte Teil umfasst wie üblich eine Anzahl an Besprechungen von
Neuerscheinungen sowie die Berichte der kantonalen Institutionen, die neu auf inhaltliche

Schwerpunkte ihrer Tätigkeit des vergangenen Jahres eingehen.
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